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BRÜCKEN BAUEN
Die Botschaft Jesu 
und die Begegnung mit dem Fremden

In unseren Gemeinden leben viele Menschen, die ihre Wurzeln in anderen Ländern und Kulturen haben. Menschen, die vor Jahrzehnten als Gastarbeiter aus der Türkei oder Jugoslawien gekommen sind und mit ihren Kindern oder Enkeln geblieben sind; Flüchtlinge aus Bosnien, die in den Kriegswirren der 1990er Jahre bei uns Aufnahme gefunden haben; und vor allem die vielen Menschen, die in den letzten Jahren bei uns um Asyl angesucht haben und vielfach noch auf ihren Bescheid warten.

Information – Begegnung - Unterstützung
„Brücken bauen“ ist ein pastorales Projekt des Dekanates Andorf. Es will die Lage dieser „Fremden“ sehen und im Geist Jesu darauf reagieren. Ein Team von 9 Personen unter der Leitung von Martin Brait trägt die Aktivitäten von Brücken bauen.
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„Fremd sein ist keine Eigenschaft, sondern ein Verhältnis zwischen Menschen.“ 

(Franz Nuscheler)
Foto: Dieter Schütz/pixelio.de
Aktivitäten von Brücken bauen
· Kontakte 
mit Betreibern und Betreuern von Quartieren von Asylwerbern
· Gemeinsame Veranstaltungen 
für ÖsterreicherInnen und AsylwerberInnen

· Regelmäßige Begegnungen
von Vertretern der verschiedenen Religionen

· Buchverleih 

zu den Themen Flucht, Asyl, Religionen im Pfarrhof Andorf
· Interreligiöses Gebet

als Zeichen des Miteinanders am Nationalfeiertag am Stadtplatz Schärding

· Zeller Schlossgespräche
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Jährliche Tagung im LBZ Schloss Zell/Pram zum Thema Religion(en) und Gesellschaft 

· …

Unsere Angebote an die Pfarren:
· Gestaltung von Gottesdiensten zum Themenbereich Fremd sein, Flucht und Asyl, Religionen.

· Predigten zur Thematik

· Organisation und Durchführung von Vorträgen

· Unterstützung bei der Durchführung von Veranstaltungen (Interkulturelles Frühstück, Pfarrkaffee…)

· Beiträge für die Pfarrblätter

Kontakt: 

Martin Brait    Tel: 0676/8776 5731; mail: martin.brait@dioezese-linz.at
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